
„Kommt herein, Michel, draußen ist’s heute garstig, 20
in der Schulstube ist’s schön. Da werdet ihr hoffentlich

auch noch jetzt etwas lernen.“
Sie gingen hinein, und die Tür war wieder geschlossen.

Der um Arbeit bettelnde Mann wußte in jenem Augen¬
blick noch nicht, wer der freundliche Sehullehrer war. 25

Wir Wissen eS beSSer. Robert Beinick.

37. Hütchen.

Sch bin ein Geist und geh herumund heiß’ mit Namen Hütchen.
Wer früh aufsteht und fleißig ist,
bekommt von mir ein Gütchen.

Husch, hin und her,
die Kreuz und Quer!
die ganze Stadt ist ledern,
liegt bis ans Ohr in Federn. —

2. Doch horch, da klingt’s pink Pank, pink Pank
bei einem Nagelschmiede,
und seine Tochter singt dazu
aus einem frommen Liede.

Gesegnet seid,
ihr guten Leut’!
Wie fleißig beide sitzen!
Die Tochter klöppelt Spitzen. —

3. Nun macht der Schmied viel Nägel sich —
die Stange nimmt kein Ende;
die Tochter mißt die Spitzen nach —
0 Wunder, auch kein Ende!
Seid fröhlich heut,
ihr guten Leut’!
Die früh ans, segnet Hütchen
mit seinem Zauberrütchen. August K°pisch.
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